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tadt-Theater.

Siebente Vorstellung im sechsten Abonnement.
Heute Freitag den 27. Februar 1835:

Hamlet,

Pttnz »o« Dü«cm»sl.
Trauerspiel in 5 Auszügen von Shakespeare, übersetzt von August Wilhelm Schlegel.

Personen:
Okmdius, König von Dänemark ________ Herr Reußler.
Gertrude, Königin von Dänemark — — — — Mao. Limbach.
»Hamlet, Sohn des vorigen und Neffe des gegenwärtigenKönigs — Herr Schenk.
Hslonius, Oberkämmerer — — — — — Herr Limbach.
Dphelia, Tochter des Polonius ______ _ Mab.Lauber-Verjmg.
'Laertes, Sohn des Polonius _______ Herr Seeliger.
.Hsratio, Hamlets Freund __._ — — — Herr Plagge.
Mopmkranz, i s^ss,„., __ __ __ __ __ !H«r Hoppe.
WKlbenstern, j Hofteute — l.H„_ Meierhöfer.
Dsrick, <in junger Edelmann —- . ^ — ^ ^ Dem. Blnmauer II.
^in Priester — — — ^ —- -- x Herr Richter.
Warjellus, l 5^,,«. __________ »Herr Euling.
Neruardo, j ^Mz'ere ^„_ ^.^^
Frauzislo, ein Soldat - — — — — — Herr Schönenberg.
Meinhold, Diener des Polonius _______ Herr George.
Der Geist von Hamlets Vater — — -- — Herr Günther.
Mrtinbras, Prinz von Norwegen _______ Herr Parrod.
-Erster Todtcngräber _» — — — _. Herr Ienke.
Zweiter Todtengräbcr — — -», — — Herr Über.
Gm Schauspieler ___.- — — H^r Reiner.
Herr en und D amen vom Hofe, Schauspieler, Soldaten, Leichenträger._____

Preise der Plätze:
Loge und Sperrsitze 16 Sgr. — Parterre 10 Sgr. — Gallerte 5 Sgr.

Der Ansang ist um 6, das Ende um 9 Uhr.
Die Casse wird um 5 Uhr geöffnet.

Zur Bequemlichkeit des geehrten Publikums haben wir es veranlaßt, daß die Billets zu
Gesungen im Abonnement bei unserem Rendanteu, Herrn Trimborn, von Morgen an, von
saZs 16 bis l2 Uhr, und am Nachmittagevon 5 Uhr an, abgenommen werden können.

den Vor-
Vormit»

Bei den Vorstellungen außer Abonnement muß es aber bei der bisherigen Einrichtung, wonach
Biüets für die Nickt-Abonnenten erst von Nachmittags3 Uhr an, abgenommmen werden konn¬
fein Bewenden behalten. — Düsseldorf den 2l. Februar 1835.

Der Verwaltungsrath des Stadttheaters.
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